
 
FÖRDERMITTELBERATUNG 

 

INFOBLATT 1 VON 5 

 

Fördercheck: Zehn Fragen zu Ihrem Vorhaben 

Bevor wir über Förderprogramme sprechen, lohnt sich ein kurzer Selbsttest. Diese zehn Fragen 
klären in wenigen Minuten, wie weit Ihr Vorhaben ist – und wo noch Klärungsbedarf besteht. 

 

Kreuzen Sie an, was auf Ihr Vorhaben zutrifft. Es gibt keine falschen Antworten: Auch ein „Nein“ ist eine 
verwertbare Information. Bringen Sie das ausgefüllte Blatt einfach zum Erstgespräch mit. 

 

1 Ist Ihr Vorhaben inhaltlich klar beschrieben? 
Ziel, Umfang und geplantes Ergebnis lassen sich in wenigen Sätzen darstellen. 

☐ Ja ☐ Nein 

2 Steht der geplante Projektbeginn fest – und liegt er in der 
Zukunft? 
Der wichtigste Punkt überhaupt. Anträge sind in der Regel vor Vorhabenbeginn 
zu stellen. 

☐ Ja ☐ Nein 

3 Wurden bereits Verträge, Bestellungen oder Aufträge 
ausgelöst? 
Auch Rahmenverträge, Anzahlungen oder unterschriebene Angebote zählen 
dazu. 

☐ Ja ☐ Nein 

4 Kennen Sie Ihre Unternehmensgröße nach der KMU-Definition 
der EU? 
Maßgeblich sind Beschäftigte, Umsatz bzw. Bilanzsumme – einschließlich 
verbundener Unternehmen. 

☐ Ja ☐ Nein 

5 Ist der Standort des Vorhabens festgelegt? 
Viele Programme sind an Bundesland, Landkreis oder Fördergebiet gebunden. 

☐ Ja ☐ Nein 

6 Liegt eine belastbare Kostenschätzung vor? 
Angebote, Richtpreise oder eine nachvollziehbare Kalkulation genügen für den 
Anfang. 

☐ Ja ☐ Nein 

7 Ist die Finanzierung des Eigenanteils geklärt? 
Fördermittel decken nie 100 Prozent. Der Eigenanteil muss dargestellt werden 
können. 

☐ Ja ☐ Nein 

8 Enthält Ihr Vorhaben etwas Neues für Ihr Unternehmen? 

Neue Technologie, neues Verfahren, neues Produkt oder deutlich verbesserte 
Prozesse. 

☐ Ja ☐ Nein 

9 Haben Sie in den vergangenen drei Jahren Fördermittel 
erhalten? 

Wichtig für die Anrechnung von De-minimis-Beihilfen. Bescheinigungen bitte 
bereithalten. 

☐ Ja ☐ Nein 

10 Gibt es intern eine verantwortliche Person für das 
Förderprojekt? 

Ein Förderprojekt braucht eine Ansprechperson für Fristen, Nachweise und 
Rückfragen. 

☐ Ja ☐ Nein 

 

 AUSWERTUNG 

Was Ihre Antworten bedeuten 



Die Zahl der „Ja“-Antworten sagt nichts über Ihre Förderchancen aus – wohl aber darüber, wie schnell wir in 
die inhaltliche Prüfung einsteigen können. 

 

Ihr Ergebnis Einordnung 

8 bis 10 mal Ja Ihr Vorhaben ist gut vorbereitet. Wir können unmittelbar mit der 
Programmrecherche und der Potenzialanalyse beginnen. 

5 bis 7 mal Ja Eine solide Grundlage. Einzelne Punkte klären wir gemeinsam im Erstgespräch – 
das kostet in der Regel wenig Zeit. 

unter 5 mal Ja Das Vorhaben ist noch in einer frühen Phase. Genau jetzt ist der beste Zeitpunkt 
für ein Gespräch, weil noch alle Gestaltungsmöglichkeiten offen sind. 

 

DIE EINE FRAGE, AUF DIE ES WIRKLICH ANKOMMT 

Frage 3: Wurden bereits Verträge oder Bestellungen ausgelöst? 

Alle anderen Punkte lassen sich nachholen. Ein bereits abgeschlossener Kauf-, Liefer- oder Bauvertrag 
kann eine Förderung dagegen dauerhaft ausschließen – unabhängig davon, wie überzeugend das 
Projekt inhaltlich ist. 

Wenn Sie hier „Ja“ angekreuzt haben, sprechen Sie uns bitte zuerst darauf an. Die Regelungen 
unterscheiden sich je nach Programm, und in bestimmten Konstellationen ist ein vorzeitiger 
Vorhabenbeginn auf Antrag zulässig. 

 

WAS SIE ZUM ERSTGESPRÄCH MITBRINGEN SOLLTEN 

• Dieses ausgefüllte Blatt 

• Eine kurze Beschreibung des Vorhabens – auch stichpunktartig genügt 

• Grobe Kostenschätzung und geplanter Zeitrahmen 

• Angaben zu Beschäftigtenzahl, Umsatz und Beteiligungsverhältnissen 

• Falls vorhanden: Bescheinigungen über erhaltene De-minimis-Beihilfen 

 

Fördercheck anfragen – kostenfrei und unverbindlich 

Wir prüfen, welche Programme für Ihr Vorhaben grundsätzlich infrage kommen, und geben Ihnen eine 
realistische Einschätzung der Förderfähigkeit. Daraus entsteht keine Beauftragung. 

  

Telefon +49 7721 40609-0     E-Mail simon.guenter@noc-engineering.de 
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